
"Hiitet euch vor geheimen. Gesellschaften."? Washington.

AtttlNaun, und berausgcgclen von Neubcn (Äutk und in der Hamilton Scraße,einige Thüren unterhalb Hagenduch's Wirthshaus.
Jahrgang l 7. > Mittwoch, ben2l)jten November,

'

und

Xor»y«mpto« Nemol»r»t.
INo.

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben an die Erben, Credito-
ren nnd alle diejenigen, welche interessirt sindrn den Vermöge» nnd Hinterlass, nschaslouvon folgenden in Cann.y vel storbeneu
Personen, nämlich:

1. Die Rechnung von Jacob Claüß, Ad-
ministrator des verstorbenen John Delong,
letzthin von Heidelberg.

2 Die von Peter Haas, ?»er
der des verstorbenen Peter Eve-
rett, letzthin von Lyn» Taunschip.

3. Die Rechnung von John Schmidt nnd
Jacob Ger nan, Erecutoren des verstorbenen
Michael Schmidt, letzthin von Heidelberg.

4 Die Rechnung von Daniel Zerfafi, Ad-
ministratoren des verstorbenen Daniel Heftfelfinger, letzthin von Nord-Wl'tiihall.

5 Die Rechnnng von Christian Horn,
Ndmlnisiralor des verstorbenen s>if-
felfiiiger, letzthin vou Nord-Whrithall.

'

ti. Die Rechnnng von Charles Knnkel nitd
Andreas Heilenbach, Administratoren dec!
verstorbenen Andreas Kunkel, letzthin von
Htldelberf.
I 7. Die Rechnnng von John D. Lawall,
tAdministralor des verstorbene., Thomas
iWeaver, leizlbin von Ober-Milford.I 8. Die Rechnung von John Roth, Admi->
vlistrator des oerstorhene» Ioh» Sa»der,
letzthin vo» Nirter-Macnngie.
I 9. Die Rechni-ing von John D. Lawall,

des verstorbenen Salome»
tlsiearcr, letzibi» vo» Ober-Milford.

lt). Die Rechnung nou Daniel Röder nnd
Röder, Administratoren des vei stor-!
Samuel lltöder, letzthin von Ober-

R 11. Die Rr>s'N»»i von Jonathan Dnlow,
»srecntor des veistorbene» John Ditlow,
letzthin von Ober Milford.
I 12 tie Rechnung vou Aaron Frei und
Moshua Frei, Er> ciiloien des verstorbene» j
Rofeph Frei, se»,, letziln» von Ober »San-1

leslg'ter Hinlerl ißeusii.iftkn. u'"si"im
>'re iu der Registi ators - Amts !
»übe zu A11en,.'!,,,, iu n»d für Lecha Canuiv !

welil,e !

Unigiiiig vorgelegt werden, im Courlhanse in l
lisagter Stadl,,Breinigs ten titeii Decenibcr,
Mi lO U!>r Vormittags.

R Tilichli'.aii Negisllirer.
» Registrirersi-Anitsstttbe, ?

Illenrauil, Nov. «, >Bll nq?bC

(Droste Wssnder
E iu dem Neimork Stol'r!
ILast'l douneru die Canoneu laut,
M Die Trommel» schalle» hell;IEs wird si>h sreue» inanche Brautp Dnreli d.is, was ich er;äbl
W Vom Ne »>> ork Stohr iu dieser Stadt,
W Der tausend scl>öne Wiiuder hat.

iVou Trock'»!'!! aller Alt
W Findet Ibr Auswahl liier.
Wund All ist gnt nnd ga»s a p a r t,

Dies glaubet, Freunde mir :
W Da giebt es Tiulier, bieil nnt säimal,
W Und s ch ö n ist es auch allzwi'a!.
iCravits sind hier und Collars auch,
UI Uud Weste» wunderschön,
W Die W 0 h l s e i l h e i t ist nnser Braucl',
U Dies mnßl ihr selbst gestehe».
WO! Lädi e s, kommt geschwind heran,
Ml Be, mir find't Ihr dcn rechten Man«.

WVo» sechs ,n zwanzig Cents kanft Ihr
K l Caltnn f»r rin schön Kleid,
MMeriuo'S kriegt Ihr anch von mir,

I Gar fei» nnd peinlich breit,
MAlpachas, Schawls, und Zollars, schön,WSind bei dem Uhler all' zu sehn.
MMuslin de Laines und Spitze» fein,
ß I Könnt Ibr in Menge sehn,
Wla, All, was s.isöu ist, wird hier sein,
WD Ihr bra»cl't nicht weiter geb» :
WHier habt Ihr's fnr die halben Preis, !
Wln Roth »nd Gelb, in Schwartz n. Weiß,
MDrum rüst nur frisch beim Uhler au,
Ml Es wiro Euch nicht geren'n,
MDer Deutsche und der Englisch' Man»
MI Wird stets willkommen sein,
WIHrLadies! ko»n»ei All' herei»,
WMic »i!i-so!lt Ihr zufrieren sei».Wvember». ng3m

N a ch r i ch t
Wn die Aiillcrstann Cavallerie'Com-
K pa^nie.

der Millerstaun Lavallerie
seis bierturch benachrichtiget. Alle dem

- Gericht, welches a»i 2!sten ?,'ovc!»>
um 2 U!'r Nachmittags, am Hause vou
de 0 n odde r in Trrrlersiann, ge-

werde» soll, beizuwohnen Puuklliche
d> r ganze» Compagnie ist ee-

indem gewiße Geschäfte bezüglich auf
Comvaguie verhandelt werden sollen.

Zefehl de» CapitänS.

Gaumer O. S-
-6. ng.'!iu

Vcrhcr - Liste
Nachstehendes ist eine Liste der Rechtfälle

welche in einer Court von Common PleaS für
jLecha Caniny verhört werden sollen, die am
! Montag den Lten December, in der Stadt
jAllentaiitt ihren Ansang nehmen, und solange fortdauern wird, als Geschäfte zn ver-
richten si> d:

! Paul Miller gegen John M. Gonndie,
! John G. Weißer geqen Thomas Craig,

John Haas gegen John Walbert,
! Samuel Kercher gegen den nämlichen,
I Snsa»»a Reinhard nnd Sarah Stahl ge
gen Jacob Küchlein.

S, nnd W. Fogel gegen Thomas Loras,
Heald, Woodward und Comp, gegen Ja-

cob .svirbell,
lobn .Silber g»gen s?enry Siniih,
David S«lmll, Indorser von I. nnd V.

Nidder gegen die Nortbanipton Bank,
! James Patton gegen die Northampton
! Bank,
I Dnniel ?äq»r geaen die nämliche,

j S. »No UV. Kogel gegen ÖSwalv,
Barrilt und Comp, gegen William Dan-

> kel,
Helfrich nnd Deibert, Ereciitoren, ». f. w.

j,gcgen lobn Peter, Erecutor und u. s. >v. von '
George Peter,

j Der Staat gegen Maria Miller und an-
dere,

Henry ?wanweck gegen Geoge Keck,
John Gluck gegen George F. Kn>i»ß,
Charles Neligh gegen Joseph Krämer, -
Elisha Owen gegen lolni Säger,
George 810 ß gegen Ioh» M'Kger,
Catharina Ortt gegen Henry Ortt,
Der Staat für den Nnt»en von Hnntcr und

Miller und Afsignies gegen Charleis Seip
nnd andere.

Derselbe für den Nutzen von Jacob Groß,
gegen die Nämlichen,

Derselbe für den Nutzen von Godfried i
Noth gegen die Nämlichen

Derselbe für den .'intzen von G. I. W i
Walter für d»n Nutze» vou Charles Savitz i
gegen dir Nämliche»,

Derselbe für de» Nutzen vou Alerander,
Pul-enon gegen die Nämliche»,

Derselbe für den Nutze» Adminisirato-!
reu des i'e>siorbeneu Jacob Marlin gegen

Lpiniier gege.i die )iämiichen,
Derselbe für den Nutzen von Tbs. Desch-

ler, des verstorbenen William '
Defchler, gegen die Nämlichen.

Derselbe fnr den 'Zintzen von George Kei-
per nnd Compagnie gegen die Nämlichen,

Derselbe für den Nutzen von Freebor»,
Brobst und Krause gegen die Nämlichen,

Jacob Schuler gegen Samuel Sniitb,
Charles Klein gegen Simon Nerig,
Cbailrs Foster Erecutsren u. s. w. gegen

Cbristini Ort»,
Tilghman Mertz gegen Silas Knapp,
Owen Kern gegen die Nämliche»,
Thomas Weptl gegen George Spinner,
Samuel F. Brobst gegen George Brobst,
Samuel Weiß gegen Calhariua Weiß

Adiniuistrarrir von John Weiß,
Jacob Weiß gegen die Nämliche,
N. Keilt gegen A, L. Rübe,
Stein »ild >!i!eu»er gegen William Frei,
Friedrich Miller gegen David Siein,
Der Nämliche gegen Salome» Gangwere,
Der Nämliche gegen Jacob D. Boas,
Nathan Landes gegen Panl Miller,
Deschler und Mickiey gegen Solomon

Gangewcre, >
Die Nämliche gegen John Nunnemacher,
Abraham Schul» gegen Peter Moyer,
Jacob Treichler f»r den?!»l;en u s. w ge-

gen Jacob Fabian nnd William Franken-
süld, Administratoren des verstorbenen Leo- z
nard

Der Staat für den Nutzen der Erbe» des
verstorbenen William Miller, andere als i
Panl Millen) gegen Paul Miller seine Feof-
fees nnd Grilndbewobner.

Abraham Riedy, Administrator u. s. w, des
verstorbenen Abrabam Ziied» nnd andere

! gegen die ArmeiipfleiPr von s)eidclberg Taun-
> sch'p,
! Andreas Klotz gegen lobn Boyer,

Diiniel Al'crp, PlDlb.
- November K, ugZin

John D. Etiles,
Nctl'ks.ui>rvili?, at
nimmt dieseGelegenbeit das Publikum zu be-
»achrichligen, daß er in den verschiedenen
Courteii iu de,, Eauulies von Lect'.i, Carbon
nnd Norih,in»vton praciizirt, und also dem
Publikum seine proseßivneU»- Dienste als
Rcchtsgclebrtcr anbietet. Alle Colleklionen

!werden mitTreue n. Schnelligkeit ausgeführt.
Liine Office ist «ächstt Tbüre zu George
Hiberacker's Hvtel, Slllentauu.

o ferci» z c n :

Achtb. Luther Kidder,
! Lewis Jones, jr. Esq. > Wilkesbarre.

Caleb B. Fisc<>er, Esg.
A l tb. Nathaniel B E>dred, Harrisburg,

j Achib. Richard Broadhead, Easton.
! O. H. Wheeler, Esg.
i Achib. Asa Packer, >. Mauch Chunk.

I R. Strurbers, Esg. IWoodwlrd und Dnsenbury, Neuyerk.
W. C. Dusenbliry und Co., Rechtöanwäl-

de, Philadelpl^a.
November L. nqbv

Schätzbare Plantascde
auf öffentlicher Veudu zu verkauseu.

Freitags, den Allsten November, um Il>
Nbr Vormittags, soll auf dem Plake selbst, in
Heidelberg Taunschip, Lecha Caiinty, auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werde»:
No. I.? schäl)bare Plautasche,

gelegen in vorbesagtem Taunschip und C>>un<
in, gränzend an Land voa Tobias Everett,
Michael Rauch, Benjamin Rinch und Jacob
Kraust, eniballend 5» Acker mehr oder weni-
ger, wovon ungefähr tt Acker vortreffliches
Schwamm- n«d das Uebrige gutes Bau und
Holzland sind und ist wobl versehen mit al-

-1 lerlei Obstbäume. Darauf ist erichtet rin

z>vei«?ockiMs Fram
Dlj j u»d Block - Scheuer,

bequem eliiqerich-
> tet.

No. 2.?Eiue Lotte?and,
! qeleaen in Ren-Tripoli, Lynn Tannfchip, Le-
i cha Caunty, gränzend an La, d von Samuel

j Camp, enthaltend drei viertel Acker, worauf
ist errichtet ei»

zwcisiockigtes Vlock - Wohu-
InÜWN ""d Stall,

einem Brunnen, nahe dem
H.'.nsc uud wol'l versehen mit gutem Obst.?
Das obige Land ist in gnten Fensen uud über-
Haupt in einem hohen St.ind der Cnliur. j

zu gleichrr Zeit
soll verkauft werden, littgefäbr drei Tonnen
Hei>, Haber im Stroh, Buchweizen und
Welschkorn beim Büschel, Rmdsvieb, uud cil- !
lerlei Haus- uud Bauern« Geräthschafteu zii
weilläustig zu nielde».

Es wird verkauft als das Eigenthum von
P e t e r R a n ch.

Die Bedingungen am Verkaufstage nnd
Aufwartung von

Samuel Camp, Afflgiiie.
November <!. ' ?q4»>

?lssiLnic Verkauf,
von liegendem Eigetichma.

Samstaqs,d^^?.l^.^^>' vou lotlu Groß
in Alleutau», folgendes liegende Eigenthum,
öffentlich verkauft werte»:

No. 1.?Eine gewiße Lotte Griuid, i
gelegen auf der nördlichen Seite der Union
Straße in der Stadt Allentann, gränzend!
westlich an eine Lotre des George Eugelman,
nördlich an eine öffentlich Allrn, östlich an
No. nnd sudlich an besagte Union Straße,
enthaltend in der Front an der Union Stra-
ße 2» und in der Tiefe 2!-0 Fuß. Darauf ist
errichtet rin

zweistöckigtes
Wolmlvms,

guter FrämstaU, Holzhaus,
Hydrant, Cistern, und das Gaiue ist mir ei-
uer gnren Fens umgeben.

No. 3.?Eine gewipe Lotte Grund,
gelegen auf besagter nördliche» Seite der
Union Straße, gränzend westlich an No. I,
nördlich an eine öffentliche Alle«, östlich an
eine Lotte des Samuel Moyer, und südlich
au die besagte Union Straße, enthaliend in
der Front an gedachter Strasse 2l),n»d in der
Tiefe 23(j Fuß. Die Verbeßerunge» da- >
rauf sind.

cm ein und eiu b.ild Stoss
FrämWolmh«us, ein

vortrefflicher u, s. w, >

Es ist das liegende Eigenthum des Charles
Seip, Esg. von besagter Stadt

Die Bedingungen am Verkaufstage und i
Aufwartung von

Nachan Seip,
Samuel Moyer,

Assignies von Charles Seip, Esg.
November ö. iig3m

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 2?sten November, »m IN

Uhr Vormittags, sollen am Hause des I 0 h u
W 0 0 d r i u g, in Nieder-Macuugie Taun-
schip. Lecha Cauuly, folgende Artikel auf öff-
entlicher Vendu verkauft werden:

Eine gute Fullen - Mähre, rin guter Wa»'
gen mir Springs, Schweine, Pflug, Egge,
Welschkornlaiib, Pferdegeschirr von verschie-
denen Arten, ein guter Bootstrick, Eckschank,
Bureau, Übr, Tische, Beiler, Ofen, Cärpet,
(Nrnndbreren, Eßiq, so wie viele andere Ar-
tikel zu weilläustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Job» Woodl inq.
Nov. t», *3m j

Mehr Wohlfeile Guter !

Der I4te Lörrach! ?!
Soeben erbaltrn an dem Nenyork Stohr,

de» I4ten Vorrath frischer Trockener
W aare n »nd rozer e i e », nxl.lier
>0 0 h l s e i l e r als a» irgeno einem andern

i Stohr in Allentaun verkauft werden soll. !
Michael Uhler.

I Rechnung für das Besehen.
nq3,n

Pxoelamtttwn

j Sittlkmal der achibarc I obn Banks,
! Presideut-Richter in den verschiedenen Conr-

j ten vou Coniinon Plies im dritten Gerichts-
! bezirk, bestehend ans den Cannties Berks.
Northampton «nd Lecha, im Staat Penn-
sylvauien, »i Kraft seines Amtes Prefident-

i Richter der verschiedene» Cointcn von Oyer
i und Terminer und allgemeiner Mefängniß-
Erlediguttg in besagten Caninies ; und Plter Haas uno' I ccob D i ll i n c, e?,

! Esqnircs, Richter der Courten von Oyer und
j Termiuer nnd allgemeiner Gefängniß Erle-
! digniig für die Richtung von Haupt- uud an-
I deren Verbrechen iu gedachtem Lecha Cannty,
I ibren Befehl an mich gestellt haben, worin
j sie eine Ccnrt von Over und Terminer nnd

! Quarter - Session »nd Common Plies ai be-
raume», welche gehalten werden soll in der
Stadt ?Illent.in» in »nd f»r das Caiiniy Le-
ch«, aiifdc» Isteil Montag im Monat Decem-
ber, welches der?ie des besagten Monats ist,
»nd welche eine Woche dauern wird :

So wird hiermit Nachricht gcgel'en,
an alle Friedensrichter und Co»stabel inner-
halb der besagten Cannt» von Lecl'.i, daß sie

! dann und daselbst in eigener Pciso» mit ih,
> re» Rolls, Rekords, Ittguisilioiien, Erami
»ationr» uud alle» andcrn Erinnern igen sich
einfinden, »in die Sachen zn lh»u »»d ,55
verwalten, welche ihren Aemlerii obliegen ;

Desgleichen
! werden auch alle diejenige», nxl><>l

Gefangene in den« Gefängniß der Can.itit
> Lecha als Kläger oder Zeuge»

haben, benachrichtiget, daß sie sich alloore u.,l
? daselbst einznfiudeu haben, um diesellk« zv
proseqniren, wie es ihnen recht dünke« g

I Gegeben unter meiner Hand, iü der Z.'tadl
> Allcutauu, dies,» lsie»November, imli-liiunsers Herrn Ein Tansend Acht s.'U.ic»'-!uiid Drei und Vierzig

GOTT erh.il, e die i
David (?tcm. ? »ven

Zllltiitaun, Nov. ti. j U',b^

Privat Verkauf
Der Unterschriebene ist gesonnen seine

schn!' d a re Bal> erc i,
dnrrli privat Handel zn verkaufen, gelegen in
Weistenburg Ta»»schiy, Lecha Cannty; grä»-
zeud a» Länder von Abrahnm Da-
niel Leiby, Jonathan nnd Andern,
knthaliend 42 Acker mehr oder weniger, wo-
von Iv Acker Holzland, 4 Acker Wiesenland
uiid das übrige gnies Bauland, gut gekalkt
nnd in gute» Fensen ist. Darauf befinden
sich

zwei Block-WohiilMser, ei-
gute Block-Steuer, S<'i-

NzZNSSAder Presse, und die sorstige Ne-
bengebäude. Es ist ei» guter Kalkofe» auf
dem Lande, sowie auch ein guter Baumgar-
teii niit allerhaud Obst.

Du er gedenkt nacl, Westen zn ziehen, so
wird er seine Bcdinguugrn sehr billig ma-
che».

Andreas Stettler.
57?" Wenn das Eigenthnm nicht bis den

nächsten Lösten November verkauft ist, so solles auf den nämlichen Tag öffentlich verkauft
, werden.

November 6. nq3m

Assignic Nachricht.
Da Peter Rauch und seine FranEva, von Lynnvillc Tannschip, Lecha Cannty,

vermiikelst einer freiwilligen Ueberfchreibung,
datirt den 2lsten Oclober, 1844, all' ibr Ei
gcnthnm, sowohl liegendes als persönliches
und vermischtes an den Unterschriebene»
»bertragcn habe», und zwar zum Besten der
Creditoren des besagten Peter Rauch, so
werde» hiermit alle, welche noch auf irgend
eine Art an besagten Rauch schnldig sind, auf-
gefordert, zwischen nun uud den I steu De-
cember abziibrzablcn und Solche, die noch
rechtinäßige Ansprüche an besagten Peter

' Rauch haben, werde» ebenfalls aufgefordert,
ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeit
wohlbestätigt eiiijlibättdigeu, au

Samuel Camp, Asügiue.
November K.

'

nqkm

Leset Dies!
! !

Soeben empfangen Fässer
. gemahlnes Salz, und wohlfeil

au dem Nenyork
«n>> S tohr.

Übler.
Allentau», Oct. 23. - uq.'iin

Ioh» W. ä^ornSiock,
N e ch t s g e l e l' r t e r,

hat seine Amtsstube nächste Tbüre unterhalb
i den, "Amerikanischen Hotel," gehalten von
)»ha Groß.

°

April 17, Ngbv

Wricht's Indianische
vegetarisch Pill«,.

Wenn durch anhalte,lde Stürme lind Ue-
bel f.l'woinmnngen dirFlußbette unserer mäcl>-
tigeu Gewäßer so verstopft werde». daß sie
das angeschwollene Waßer nicht alle elithal-
teil können, so stellt es natürlich zu erwanen,
daß die uinliegeude Gegend dnich t>e Fl.iil,
überwälligt wird.

Gerade so Verkält es sich mit dem Köroer
des Meusche»?wenn die Hank, Nieren, i ud
«ie Eingeweide (die natürliche Ausgänge surüberflüßige und verderbliche ore) ver-
stopft werden, »nd »ich, in, Stande sindUnreittiqkeiten weiche

Urfachen von Äraiikbtilni s,n>.
hinlänglich abzilsiihrr», so können wir si.t -

erlich nichts anders erwarten, a<k' daß t«r
ganze Körper früher oder später kni, Krai f-
h?t überwältigt wird. So wie wir im er-
steu Fall »in eine Uebersct'wemmnnq »» ver-
hüten, alleS was einiger Maßen das Wüster
aushalte» könnte, wegräumen ivürden; S>,
nnißc» wir im Letzter» auch a!le un!> z» Ge-
bote siedende Mittel anwenden, nr, »nS von
Krankheiten zu befreie» und bewabren, iiiih
dazu muß der Lebcnsstroin geöffnet und offen
gefallen werde».

Wl loht's Indianische veqeml tische
Pillen, '

von dem Nordainerikauischen
Colleginm, wird als eine der besten, ivenn
»iclit die allerbeste Medizin in der ganze n
Welt gesunden, um diese schöne nnd einfa-
che Theorie zu benvecke».?Sie rriilige» den
Magen «ud die Eingeweide vollständig von
allen gallenhafien Hnmören ui d andit» Uu-
reiuigkeilen, und bewirken zur ,'ämliche» Ae,r
ein gesundes Auolastei' von d? Lunge, Haut
nnd Nieren. Folglich sind cse die natürli-
che (Ränge geöffnet, und alle ei,
nerlei von welcher Brnenin.iig, sind z» o demKörper vertrieben.

orsich t.?lndem >iegros?e
läritätnnd die folgende wiederholte N^>t'sra>

rufen bat, so sollten Land-Agentc» und Stohr»

das Land durclrriskN, nnd ungeahndet v<r-
fälschte für den ächten Artikel verkaufen.

Es sollte im ?l»denken erhallen werte>,,
daß alle antorisnte Agenten, mit eiuem Agent-
Certificat versehen sind, nnterzeichnet !>,irch
W i ll i a in W r i g h t, Vice President do«
li. A Gcsundheits Collegiuins. liej,»ig, n
also, welche kein solches Certificat <iusw.is»»
können, »nd Indianische vegetablische P.Ne»
zum Verkauf anbieten, kö»«en als Betrüger
niedergesetzt werden.

Folgendes ist eine Liste der regeln«',p«, a».«
torisirte» Agenten für Lecha Caiinty zut.? Bcr,
kanf obiger schätzbaren Pillen ?

Augustus L.Rübe, Allentann,
Jacob Breinig, Breinigsville,
I. »nd B. lover, TrerlerStau»»
loshna Seiberlinq, Se:berlittgsv>«t,
Kuauß und Lawall, Einaus,
S. und W. Fogel, Fogelsvillr,
Levi Knerr, Claußville,
Samuel Ren-Tripoli,
Miller und Säger, CäqersMe,
Stephen Bakliet, Nord-Wl>elthal»,
Jonas Haas, Lynnville,
Knanß und Gerhard, Cooperöliuvz,
T. und S. Weave,-, Nieder-Macunq«».
William Kern, Ober-Macungi.',
William Frei u. Comp., Ober-Saucon»,
Charles W'tmnn, Saucon Valley,
Charles I. Ewald, Spring-Mills.
Osficen, allwo nur allein der Verkauf odl«

ger Medizin beim Großen nnd Kleinen be-
folgt wird : No 228 Greeinvich - Straße, N.
Zlork, No. ISBTremo»t-Straße, Boston, und
No. IKK Race-Straße, Philadelphia.

Hütet e n ch vor Verfjlsch,in-
g e n.??7tis Publikum wird hierdurch ehrer-
bietigst benachrichtiget, daß die vorgebliche»
Indianische» Pillen, verfertigt durch V. Ö.
Falk, nicht die ächten Wright's I»di>«ische»
vegctablischen Pillen sind.

Die einzige Sicherheit gegen Uzereien
ist: baß man inniirr von den regelmäßigen be-
kannt gemcichicii Agenten kauft, »nd in allrn
Fällen sei sorgfältig und frage noch Wnghl's
Indianischen vegetablischen Pillen.

Ittui ZV, 1844. nqll

Assignic Nachricht.
Da S i m o n Ada in und seine Frau

Elisabeth, von Nieter-Macungie Taunschip,
Vecha Caunty, vermittelst einer freiwilligen
lleberschreibnng, dalirt den 7len Lctoder,
>844, all' ihr Eigenthum, «owohi liegendes
als persönliches nnd vermischtes, un dcn Un-
terschriebene» »bertragen haben »ud zwar

! zum Besten der Kreditoren d«S besagten Si-
mon Adam, so werden hiermit a!!c, welcl e
noch auf irgend eine Art an brsagten Adam
schuldig sind, aufgefordert, innerhalb ll Wi-
chen abzubezahlen und Solche, die ,u>ch
! rechtmäßige Ansprüche an besag?eu Gimcn
Adam h?ben, werden ebeiifallö
ihre Rechnungen inuerbald Znt
wohlbestätigt einznhändigen, an

Sanltiel Marr,
' '


